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Wertschöpfung aus Wasser
Suche nach innovativen Wasserprojekten im Schweizer Berg gebiet

Wallis.—Wiekanndas
Element Wasser in den
Bergen nachhaltig genutzt
werden? Em Wettbewerb
der Schweizer Gebirgskan-
tone will innovative Ideen
fOrdern.

<<Ich bin Uberzeugt, dass in den
Kopfen von kreativen Leuten
gute Ideen zu diesem breiten
Themenkreis vorhanden sind>>,
sagt Staatsrat Thomas Burge-
ner. Der Walliser Energieminis-
ter weiss als Mitglied der Re-
gierungskonferenz der Gebirgs-
kantone (ihr gehoren die Kanto-
ne Glarus, Graubunden, Nid-
walden, Obwalden, Tessin, Un
und Wallis an, die 43 Prozent
der Fläche und 13 Prozent der
Bevolkerung der Schweiz ver-
treten) urn die Bedeutung, die
der Forderung der Wasserkraft
zukommt.

BUndeln mid nutzen
Vergangenen August konnte er
an der Jahresversammlung des
<<Kompetenzzentrum Wasser im
Berggebiet>> in Visp die besten
Projekte 2007 auszeichnen.
Nun ist der <<Swiss Mountain
Water Award>> für 2008 zum
vierten Male ausgeschrieben
worden. Interessenten haben ih-
re Projekte bis zum 15. April
einzugeben.
Initiiert wurde der Preis von der
<<Mountain Water Network>>
(MWN), die im IJNO-Jahr des
Susswassers 2003 von der Re-
gierungskonferenz der Gebirgs-
kantone ins Leben gerufen wur-
de. Die MWN vernetzt und Un-
terstützt innovative Wasser-Pro-
jekte mit hohern Wertschop-
fungspotenzial im Berggebiet.
Die Projekte werden zu thema-
tischen Programmen gebundelt,

urn Synergien optimal zu nut-
zen. Das Wasser wind dabei im
Zusammenhang mit Energie,
Naturrisiken und Tourismus ge-
sehen.

Alles rund urns Wasser
Das Mountain Water Network
fordert Partnerschaften zwi-
schen Wirtschaft, Wissenschaft,
Politik, Kultur und Offentlich-
keit; zwischen regionalen, na-
tionalen und internationalen In-
stitutionen. Der Austausch von
Wissen und Erfahrungen so!!
Innovationen fordern und neue
Ideen realisieren helfen, welche
die Wertschopfungskette im
Berggebiet stärken. Als Vision
dient der MWN Nutzung und
Schutz des Wassers sowie der
Schutz vor dem Wasser.

Die Wertschopfung
verbessern

Der Swiss Mountain Water
Award ist em mit 60000 Fran-
ken dotierter Projektwettbe-
werb. Er soil umsetzungsonien-
tierte Ideen weiterentwickeln
mit dem Ziel, einen substan-
ziellen Beitrag zur Verbesse-
rung der Wertschopfung im
Schweizer Berggebiet zu lei-
sten. Die Preissumme ist aus-
schliesslich für die Umsetzung
der Siegerprojekte zu verwen-
den.
Teilnahmeberechtigt sind natür-
liche und junistische Personen
aus der Schweiz und dem Aus-
land. Die Umsetzung der Pro-
jekte muss jedoch irn Schweizer
Berggebiet erfolgen.

Ideen-Anstösse
Die moglichen Themenbereiche
sind breit abgestutzt. Ge-
wUnscht werden Ideen zur

— Entwicklung neuer Techno-
logien zur Erschliessung von
bisher ungenutzten (hydrauli-
schên) Energiepotenzialen
— Neue Ansätze oder Pilotpro-
jekte zum Wassergefahrenma-
nagement
— Verbesserung des Lebens-
raums für Menschen, Pflanzen
und Tiere
— Innovative Anshtze in der

Berglandwirtschaft
— Entwicklung von neuen Me-
thoden im Umgang mit Abwas-
ser
— Neue Ansätze zur SchwallJ
Sunk-Thematik oder zum Rest-
wasser-Management
— Anpassung an den erwarteten
Klimawandel respektive Alter-
nativen zur heutigen Situation
— Nutzungsmodelle zu Wasser,
Erholung und Tourismus.
Teilnahrneformulare finden sich
im Internet. Die eingereichten
Projekte werden von einer Un-
abhangigen Jury bewertet. tr
Doppelpower mid

Wärmepumpe
2007 wurde in Visp em Pro-
jekt aus dem Glarnerland
ausgezeichnet. her wollen
findige Köpfe Abwasser aus
einem Knaitwerk em zwei
tes Ma! zur Stromerzeu-
gung nutzen. Die Wasser-
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schtaufe zwisthen Krafl-
werk und tier Einmundung
in die Linth soil mit ihrem
35-m-Qtt1le zig Strompro-
duktion genulzt werden, in-
dem es nochmais gefassi
ond durch elnen 5 km Ian-
gen Stolien gefUhrt wird.
Das Wasser soil dann erg
weiter unlen als heute wk-
tier dem flubs zugefiihrt
werden. Zweimal das glei-
che Wasser zo nutzen 'St das
Vorhaben von <Doppeipo-
wer>>. Das Ptojekt rechnet
mit ciner jahriichen Strom-
produktion von 20 Giga-
wattstunden, was einem
Stromverbrauch von 6000
Haushaiten entspricht. Das
Projekt wird mit 50000
Franken unlerstutzt.
Elnen Anerkennungspxeis
erhieit das EW der Stadt Zu-
rich und das St. Moritzer
Luxushotel <Badrutts Pala-
Ce>> für den Ersatz ether her-
kOmmlichen Olheizung
durch elne Un St. Morilzer
See installierte Wärmepum-
pe. Nenarlig ist an diesem
Projekt der Einsatz aol ether
ITalic von 1770 Metem Uber
Meet und die geringe Was-
sextemperatur von vier
Grad. Der Anerkennungs-
preis in der Hahe von 10000
Franken win! für cine Sm-
die zur generellen Kalte-
mid Warmenutzung alpiner
Gewasser eingeselzt. tr

Wasser kanti man nicht nur
nutzen. Man muss es audi
schiitzen. Fotos w
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Das Element Wasserkersnt vielerlei Werrschopfungmog&/Tketen. Her u kdassischen &rme al Energielieferant alas dem Stau.vpe
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